[bookmark: _GoBack]AB 3 - Körperbau eines Insekts
Arbeitsaufträge:
1. Lies dir den Informationstext zum Körperbau eines Insekts durch.
2. Beschrifte mit Hilfe der Informationen aus Aufgabe 1 folgende Zeichnung.











Abb.: Körperbau Honigbiene (CC0)
3. Liste die wesentlichen Merkmale eines Insekts auf.
a) ________________________________________________________________________
b) ________________________________________________________________________
c) ________________________________________________________________________
d) ________________________________________________________________________


Informationstext: Körperbau der Insekten
Insekten können sehr unterschiedlich aussehen. Allerdings sind bestimmte Merkmale immer gleich: Ihr Körper ist in drei Abschnitte unterteilt, nämlich Kopf, Brust und Hinterleib. Ein Chitinpanzer schützt und stützt den Körper und wirkt als Außenskelett. Da das Skelett bei den Insekten nicht im Innern des Körpers liegt (wie beispielsweise bei uns Menschen), wird es als Außenskelett bezeichnet. Du kannst es dir wie eine Ritterrüstung vorstellen, die das Innere schützt. Allerdings besitzen auch andere Tiere, die nicht zu den Insekten gehören, ein Außenskelett (z. B. Spinne, Krebs). Ein Merkmal, das alle Insekten aufweisen, sind die sechs Beine: Zwei Vorderbeine, zwei Mittel- und zwei Hinterbeine, die sich alle am Brustabschnitt befinden. Manche, jedoch nicht alle Insekten, besitzen bis zu zwei Flügelpaare, die aus dem Brustabschnitt herausragen. Deshalb können Flügel nicht als Insektenmerkmal gelten. Am Kopf des Tieres sitzen zwei Paar Fühler, zwei Augen und die Mundwerkzeuge. Die Mundwerkzeuge sehen, abhängig von der Ernährungsweise, sehr unterschiedlich aus (siehe Abbildungen 2-6). 
Insekten haben, nicht wie wir Menschen, zwei Augen mit jeweils einer großen Linse. Insektenaugen werden als Facettenaugen bezeichnet, die wiederum aus tausenden von Einzelaugen bestehen.Abb. 2: Schmetterling – saugend 
Abb.3: Stechmücke – 
stechend 
Abb. 4: Grashüpfer – beißend 
Abb. 5: Fliege – tastend 
Abb. 6: Biene – leckend (CC-BY Mike Phobos)




Abb. 1: Honeybee. CC0. Public domain. https://openclipart.org/detail/172634/honeybee
Abb. 2: Butterfly tongue, Gemeinfrei. https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=222249
Abb. 3: Asiatische Tigermücke. James Gathany. Gemeinfrei. CDC – This media comes from the Centers for Disease Control and Prevention‘s Public Health Image Library (PHIL), with identification number #2165. https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=3670049
Abb. 4: Grashüpfer, CC0. Gemeinfrei, https://pixabay.com/de/heuschrecke-grash%C3%BCpfer-heupferd-296108/ (https://pixabay.com/de/service/license/)
Abb. 5: Fly. CC0, Gemeinfrei, https://pixabay.com/de/photos/fliegen-makro-f%C3%BCtterung-insekt-1236340/ (https://pixabay.com/de/service/license/)
Abb. 6: Saugende Honigbiene am Blütenkelch der Goldrute. CC-BY 2.5, Autor: Die Autorenschaft wurde nicht in einer maschinell lesbaren Form angegeben. Es wird MikePhobos als Autor angenommen (basierend auf den Rechteinhaber-Angaben). https://de.wikipedia.org/wiki/Honig#/media/File:Bee_on_-calyx_935.jpg
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